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Kein Platz für den 
«Fixer» in Vaduz 
ada.- Auf dem Zürcher Platzspitz war 

er nicht geduldet, in Vaduz wurde er 
mehrmals verschoben, nun Ist «Der Fi-
xer» auf einer Bauschutt-Deponie in 
der Liechtensteiner Gemeinde Eschen 
gandet. Die Odyssee einer rund zwei-
einhalb Meter hohen Skulptur aus Car-
rara-Marmor dürfte damit aber nicht 
zu Ende sein. 

«Wir wollen den Fixer wieder auf 
einem öffentlichen Platz im Zentrum 
von Vaduz plazieren», sagt die Galeri-
stin Susanne Gassner aus Eschen. Gas-
sner schwebt ausserdem vor, dass das 
Fürstentum den «Fixer» erwirbt. Die 
Statue, die mit der linken Hand eine 
Spritze am rechten Unterarm ansetzt 
und die Zunge rausstreckt, soll gemäss 
Gassner als Mahnmal ein Problem 
sichthar machen, das auch in Liechten-
stein existiere, aber verdrängt werde: 
das Drogenproblem. Im Zentrum von 
Vaduz hatte die kulptur während der 
letzten drei Jahre keine feste Bleibe. Sie 
wurde mehrmals versetzt, «herumge-
schubst, weil sie immer wieder im 
Wege stand», sagt Galeristin Gassner. 
Ann Donnerstag verfügte Regierungs-
chef Mario Frick die Entfernung aus der 
Stadtmitte. «Der Fixer» wurde auf ei-
nen Lastwagen verladen und weggefah-
ren. «Im Hinblick auf die anstehende 
Wetthewerbsausschreibung und die Re-
novation des Landesmuseums und des 
Verweserhauses wird die Unter dem 
Namen 'Fixer' bekannte Skulptur in ein 
Depot gebracht», lautete die Begrün-
dung. 

Die von der Liechtensteinerin Lilian 
Hasler-Durrer geschaffene Figur war 
bereits auf dem Zürcher Platzspitz WI-
erwünscht. 1992 musste sie nach zwei 
Monaten auf qeheiss des Stadtrates 
entfernt werden. Nach Vaduz kam «Der 
Fixer» auf Initiative des damaligen Prä-
sidenten des Kulturbeirates der Fürstli-
chen Regierung, Robert Allgäuer. Es 
war seine letzte Amtshandlung. 

Obers!! im Weg: Vie Marrnorskulpbjr «Der 
flier,  der Liechl'ensfeiner Künstierin U/ian 
Hasler wurde diese Woche auch aus Vaduz 


